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BOF 
 

Berufsorientierung  
für Flüchtlinge  

Gut vernetzt und nah am Kunden 

Die Beruflichen Fortbildungszentren der Bayerischen 
Wirtschaft (bfz) gGmbH bieten seit Jahren erfolgreich 
Beratung, Bildung und Integration für Arbeitnehmer. 
Mit 23 Standorten und über 150 Außenstellen ist das 
bfz in Bayern flächendeckend und vereinzelt in Baden- 
Württemberg präsent. Wir arbeiten vor Ort effektiv mit 
Unternehmen, Institutionen und Verbänden zusammen 
und kennen die regionale Arbeitsmarktsituation. 
Zugleich ist das bfz in das weitreichende 
Unternehmensnetzwerk des Bildungswerks der 
Bayerischen Wirtschaft e.V. (bbw) eingebunden. Dies 
ermöglicht, individuell zugeschnittene, praxisnahe und 
bedarfsorientierte Lösungspakete schnell und flexibel 
anzubieten.  
Wir bringen potentielle Mitarbeiter und Unternehmen 
zusammen - und integrieren Arbeitsuchende nach- 
haltig in den ersten Arbeitsmarkt. 
 
 
 

Förderung 

BOF (Berufsorientierung für Flüchtlinge) wird finanziert 
vom Bundesministerium für Bildung und Forschung. 
 
 Übernahme der Fahrtkosten möglich 
 tägliches Mittagessen, ausgenommen während der 

Betriebsphase 
 Arbeitskleidung, Lern- und Lehrmittel werden zur 

Verfügung gestellt 
 
Stand: 01.02.2021 

 

Adresse 

Berufliche Fortbildungszentren der Bayerischen 
Wirtschaft (bfz) gGmbH 

bfz Biberach gGmbH 
Freiburger Straße 69 
88400 Biberach 
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Unsere Anfahrtsskizze  
finden Sie unter  
www.bfz.de 
 

Ihr direkter Kontakt zur Beratung: 
 
Ramona Bogner 
Telefon   07351/1802-41 
Telefax   07351/1802-40 
E-Mail    ramona.bogner@bfz.de 
 

Berufliche Fortbildungszentren 
der Bayerischen Wirtschaft (bfz) gGmbH 

Berufliche Fortbildungszentren 
der Bayerischen Wirtschaft (bfz) gGmbH                                     www.bfz.de 



 

Zielgruppe 

Geflüchtete und Zugewanderte mit einem besonderen 
Förder- und Sprachunterstützungsbedarf, die einen 
Arbeitsmarktzugang und die Vollzeitschulpflicht erfüllt 
haben.  

 

Zielsetzung 

Unser Ziel ist es, Sie bei Ihrer Berufswahl zu 
unterstützen und Sie erfolgreich in Ausbildung oder 
eine Einstiegsqualifizierung zu integrieren.  

 

Was wird unterrichtet? 

Um Ihre Berufswahl zu unterstützen und Sie erfolgreich 
in eine Ausbildung oder Einstiegsqualifizierung zu 
integrieren, stehen verschiedene Inhalte zur Verfügung: 

Werkstatt und Praxistage  

Inhalte: 

 Berufsorientierung und Berufswahl 
 Berufsbezogene Sprachförderung  
 Vorbereitung auf den Berufsschulunterricht 
 Bewerbungstraining 
 Grundlagen IT- und Medienkompetenz 
 Trainieren von sozialen Kompetenzen 
 Vermittlung beruflicher Grundfertigkeiten 
 Praktische Erprobung in Werkstätten und 

Praxisräumen, z. B. in den Bereichen: 
- Metall/Farbe/Holz/Elektro 
- Lager/Handel/Verkauf 
- Gesundheit und Soziales 
- Hotel und Gaststätten /Hauswirtschaft 
- Friseur 

 
Achtwöchige  Betriebsphase zur Erprobung des 
Wunschberufes  
 
Individuelle Begleitung während der gesamten 
Maßnahme  

 
 

Laufzeit/Dauer 

Teilnahmedauer: max. 26 Wochen 
Teilnahme in Vollzeit: 35 Stunden pro Woche 
 
Praktikum: Während der Maßnahme absolvieren Sie 
betriebliche Praktika bis zu insgesamt max. 8 Wochen . 
Es gelten die Arbeitszeiten der Betriebe.  
 
Gruppengrößen 

Max. 12 Teilnehmer*innen 
 
Anmeldung 

Bitte melden Sie sich telefonisch oder per E-Mail an 

Ramona Bogner 

Telefon    07351/1802-41 
Telefax    07351/1802-40 
Email       ramona.bogner@bfz.de 

Ihre Vorteile 

 Fachsprache und Fachkenntnisse im angestrebten 
Ausbildungsberuf erlernen 

 Betriebsphase zur Erprobung des Wunschberufes 
 Individuelle Begleitung während der Maßnahme 

durch eine pädagogische Fachkraft  

BOF  
Berufsorientierung für Flüchtlinge 


